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Telefon: 0 4101/ 535-6122

APPEN „Weihnachten im
Stall“ erwartet die Kinder
am kommenden Sonntag,
4. Dezember, auf dem Ap-
pener Almthof. Pastor
Frank Schüler liest dieGe-
schichte von Astrid Lind-
gren ab 15Uhr vor.Mit da-
bei sind im Stall auch
Eselsstute und Pony. Die
Geschichte ist für Kinder
zwischen fünf und elf Jah-
ren geeignet. Im An-
schluss gibt es im Hofcafé
Schokolade, Waffeln und
Kekse. lzi

UETERSEN Was ist schon
normal? Ist es normal, an-
ders zu sein? Ist „Christ-
sein“ in heutiger Zeit nor-
mal? Während eines Ju-
gendgottesdienstes, gefei-
ert am Sonnabend, 3.De-
zember, ab 18.05 Uhr in
derUetersenerKlosterkir-
che (Klosterhof 1) , wird
sich mit dieser Frage be-
schäftigt. Gestaltet wird
die Kirchzeit für junge
Menschen und solche, die
im Geiste jung geblieben
sind, von Gemeindepäda-
goge Andreas Bohrmann
und Jugendlichen der Kir-
chengemeinden „Am
Kloster“ und „Erlöser“.
Zudem werden Aktionen
für die Gottesdienstbesu-
cher angeboten. Der Got-
tesdienst wird mit einer
Predigt und Livemusik
von Yannik Säuberlich ge-
feiert. pl

Re d a k t i o n

OBERFLÄCHENENTWÄSSERUNG Politisches Gerangel über das weitere Vorgehen in der Prisdorfer Gemeindevertretung

PRISDORF Obwohl er als
vorletzter Punkt auf der Ta-
gesordnung der Sitzung der
Gemeindevertretung Pris-
dorf stand, beschäftigte er
die politischen Vertreter
ebenso wie die Bürger ab der
ersten Minute: die Oberflä-
chenentwässerung für die
Gemeinde Prisdorf. „Laut
Rechnungsprüfungshof
muss die Regenwasserge-
bühr eingeführt werden. Bis-
her hat die Gemeindevertre-
tung keinen generellen Be-
schluss gefasst“, sagteDetlev
Brüggemann, Leitender Ver-
waltungsbeamter des Amts

Pinnau. Die Kosten pro Jahr
und Einfamilienhaus
bezifferte er zwischen70und
100 Euro.
„Die Instandsetzung des

Netzes würde uns mittelfris-
tig etwa vier Millionen Euro

kosten“, warnte
Bürgermeister
Rolf Schwarz
(BBP, Foto links)
davor, das Netz
zu behalten. Die-

se sei an mehreren Stellen
wie der Koppelstraße oder
der Bahnhofstraße in einem
desolaten Zustand. „Wenn
wir dort kurzfristig eine Mil-

lion investieren müssen, fra-
ge ichmich, auswelchenMit-
telnwir es bezahlenwerden“,
warb Schwarz dafür, die Re-
genwasserentwässerung an
den Abwasserzweckverband
(AZV) zu übertragen. Zudem
sei die Berechnung für Berei-
che wie die Hauptstraße pro-
blematisch. „Da hängt ein
Drittel Prisdorfs dran. Wie
sollen wir die Kosten da um-
legen?“, fragte Schwarz.
„Wir haben das Thema in

zwei Ausschüssen als Mittei-
lung erhalten und sollen jetzt
einen Grundsatzbeschluss
treffen.Wollenwir die Arbeit
der Ausschüsse jetzt überge-
hen?“, fragte der
CDU-Fraktions-
vorsitzende
Matthias Booke
(Foto). Auch
Andre Schwarck
(BBP) machte
seine Ablehnung für den Ein-
stieg in Verhandlungen mit
dem AZV und die Vorberei-
tung der Übertragung des
Netzes deutlich: „Die Vorla-
ge, wie sie uns vorliegt, wer-
den wir heute nicht beschlie-
ßen.“ „Das Thema kommt
durch die kalte Küche. Es ist
in keinster Weise geprüft

oder besprochen worden“,
kritisierte Stefan Brühl
(CDU). Schwarz versuchte
das Vorgehen zu verteidigen:
„Wenn wir die Entwässerung
für 2017 haben wollen, müs-
sen wir jetzt anfangen.“ Boo-
kes Vorschlag, das Thema im
Bau- und Wegeausschuss zu
beraten, kommentierte
Schwarz genervt: „Dann läuft
uns die Zeit weg. Sonst sind
wir nächstes Jahr mit lauter
Sondersitzungen beschäf-
tigt.“ Brüggemann schaltete
sich als Amtsleiter ein: „Mir
tun die Bürger in den Ge-
meinden leid, in denen die
Gemeindevertretungen sol-
che Spiele spielen.“ Die Ge-
bühr sei gesetzlich vorgege-
ben und müsse eingeführt
werden. „Die einen sagen,
wirmüssenes tununddie an-
deren tun so, als könnten sie
sich lange dagegen wehren.
Sie sollten daraus kein Politi-
kummachen, als könnten Sie
verhindern, dass der AZV vor
der Tür steht.“
Booke verteidigte die Hal-

tungseinerFraktion: „Wir sa-
gen nicht, dass wir es verhin-
dern können. Wir wollen es
nur ordentlich vorbereiten.
Die stümperhafte Analyse

kannnichtalsGrundlagever-
wendet werden, um dieses
Thema danach anzupacken“,
sagteBooke. „Siemüssenuns
erstmal beauftragen. Ge-
meindevertreter wollen im-
mer Schritt zwei und drei vor
dem ersten. Sie können das
Thema Jahr um Jahr schie-
ben, aber irgendwann wird
der Kreis sie zur Einführung
zwingen“, verdeutlichte
Brüggemann. Die Fraktionen
einigten sich nach zähenVer-
handlungen darauf, das Amt
zu beauftragten, Modelle
und Schritte für die Oberflä-
chenentwässerung darzu-
stellen und auch Alternati-
ven zum AZV zu ermitteln.
„Das ist der kleinste gemein-
same Nenner. Ich bin nicht
glücklich darüber, aber wir
machen es jetzt so“, sagte
Schwarz.
Schwarck appellierte an al-

le Gemeindevertreter: „Wir
hatten den ganzen Abend ei-
ne hohe Emotionalität, die
sich aus einer unglücklichen
Formulierung ergeben hat.
Wir sollten heute und auch
zukünftig die Köpfe runter-
kühlen, um eine gemeinsame
Entscheidung zu treffen.“

Bastian Fröhlig

APPEN Der Gospel-Chor „Voice &
Spirit“ lädt für Sonnabend und
Sonntag, 10. und 11. Dezember, zu
seinem Weihnachtskonzert in die
St. Johannes-Kirche Appen ein. Die

Auftritte beginnen jeweils um
17 Uhr, Einlass ist ab 16.30 Uhr.
Geplant ist ein Programm mit
besinnlichen und berührenden Lie-
dern. Aber auch fröhliche Rhyth-

PT

men und Songs, die zum Mitsingen
verführen, sind zu hören. Musikali-
scheUnterstützung erhält der Chor
von Christoph Meyer-Janson am
Klavier und dem Percussionisten

Nancho Campos. Die Pause bietet
Gelegenheit für Getränke und nette
Gespräche. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind allerdings willkom-
men. lzi

APPEN Räume für eine Krip-
pengruppe und die Mitarbei-
ter sowie der Umbau der Kü-
che in der Lebenshilfe-Kin-
dertagesstätte am Heideweg
und die geplanten Umbau-
maßnahmen in der Grund-
schule – die Infrastruktur der
Bildungseinrichtungen be-
schäftigt am kommenden
Dienstag, 6. Dezember, die
Appener Gemeindevertre-

tung. Die Politiker kommen
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
an der Hauptstraße zusam-
men.
Ein weiteres Thema ist ein

Leitbild der Gemeinde zur
Förderung der Energieein-
sparung unddesKlimaschut-
zes. Die SPD beantragt, so
schnell wie möglich sämtli-
che Liegenschaften der Ge-
meinde mit Verbrauchs-

messgeräten auszustatten,
um eine Datenermittlung in
den Gebäuden zu ermögli-
chen. Eine Verbrauchsüber-
wachung wollen die Sozial-
demokraten auch für die
kommunaleStraßenbeleuch-
tung durchführen. Der Ver-
brauch soll monatlich doku-
mentiert und dem Umwelt-
ausschuss regelmäßig Be-
richt erstattet werden. lzi

Lokales

Pastor liest auf
dem Almthof

Nachr ichten

Gottesdienst
für die Jugend

Kritik an „stümperhafter Analyse“

„Voice & Spirit“ locken mit fröhlichen Rhythmen und besinnlichen Liedern

Klimaschutz, Schule und Kita Thema
in der Appener Gemeindevertretung
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Reservierung (0 41 21) 475 475
Programmansage (0 41 21) 475 476

Filminfo & Trailer
www.cineplex.de

Alle Filme in digitaler Projektion!
DienstAg KinotAg!!!

Gilt nicht vor und an
gesetzlichen Feiertagen!

Kartenvorverkauf in der Sparkasse Elmshorn, Königstr. 21

Vollklimatisiertes theater
Donnerstag bis Mittwoch 01.12.-07.12.2016

Bundesstart

sULLY
1. Woche - ab 12 J. - 96 min

Do-So 16:45, 19:00, 21:15 & Sa+So 14:00 Mo-Mi 17:45, 20:00 &
Mo 15:30 & Mi 15:30

Bundesstart in DigitAL 3D

UnDeRWoRLD 5:
BLooD WARs

1. Woche - ab 16 J. - 95 min
Do-So 17:15, 19:15, 21:30 Mo-Mi 18:00, 20:30

Bundesstart

RoBBi, toBBi UnD
DAs FLieWAtÜÜt

1. Woche - ab 0 J. - 106 min
Do-Mi 16:15, 18:00 & Do+Fr 15:00 & Sa+So 14:00 & Mo-Mi 15:00

Bundesstart

DAs MoRgAn PRoJeKt
1. Woche - ab 16 J. - 93 min
Do-So 18:45 Mo-Mi 18:30

WiLLKoMMen Bei Den
HARtMAnns
5. Woche - ab 12 J. - 116 min

Do-So 15:30, 18:15, 21:15 Mo-Mi 15:00, 17:30, 20:30

ARRiVAL
2. Woche - ab 12 J. - 117 min

Do-So 16:15, 18:30, 21:00 Mo-Mi 17:30, 20:00
in DigitAL 3D

PHAntAstisCHe tieRWesen
UnD Wo sie ZU FinDen sinD

3. Woche - ab 6 J. - 133 min
Do-Mi 17:30 & Do-So 20:45 & Sa+So 14:15 & Mo-Mi 15:00, 20:30

DeePWAteR HoRiZon
2. Woche - ab 12 J. - 108 min

Do-Mi 20:30

FLoRenCe FosteR
JenKins

2. Woche - ab 0 J. - 110 min
Do-So 20:45 Mo-Mi 20:15

PetteRsson & FinDUs:
WeiHnACHten
5. Woche - ab 0 J. - 82 min

Do-So 16:00 & Sa+So 14:00 Mo-Mi 15:45

in DigitAL 3D
stÖRCHe - ABenteUeR iM AnFLUg

6. Woche - ab 0 J. - 87 min
Mo-Mi 15:30

in DigitAL 3D
FinDet DoRie

10. Woche - ab 0 J. - 103 min
Sa+So 14:15

in DigitAL 3D
tRoLLs

7. Woche - ab 0 J. - 93 min
Sa+So 13:30

Preview in DigitAL 3D
sing

Preview - ab 0 J. - 109 min
So 15:00 Di 15:00

Preview
Die VAMPiRsCHWesteRn 3

Reise nACH tRAnssiLVAnien
Preview - ab 0 J. - 95 min

nur Sa 15:00

Tel.: (0 48 21) 67 09 31
www.theater-itzehoe.de

http://mobil.theater-itzehoe.de

Sa., 03.12., 17:00 Uhr
Schwanensee

Ballettklassiker für die ganze Familie
Musik: Peter I. Tschaikowsky

Mi., 07.12., 10:00 Uhr
Do., 08.12., 09:00 + 11:00 Uhr

Peter Pan
nach James M. Barrie, ab 6 Jahren

- Restkarten -

Do., 09.12., 20:00 Uhr
Studio

Wie früher. Nur besser
Musikkabarett von/mit
Johannes Kirchberg

ReiseWohin die Reise
auch geht.

ZielMit uns kommen
Sie immer ans
Ziel.


